


Der Gangolfsberg weist eine der besterhaltenen Basaltprismenwände der Rhön auf. 

Die Basaltsäulen stehen hier seit der zweiten Hebung der Rhön im ausgehenden  
Tertiär (vor ca. 50 bis 30 Millionen Jahren) schräg bis waagerecht.  
Hier drang glutflüssiges Magma in Vulkanschloten nach oben, blieb jedoch  
im Vulkanschlot stecken und erstarrte zu wabenförmigen Basaltsäulen . 


